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1672 September 20 . , Luzern B
BRIEF VON RITTER [RUDOLF] MOHR AN STATTHALTER [BEAT JAKOB I . ]

ZURLAUBEN, ZUG

Dass der ■'Patrimonia .l General " , [Giovanni Michele ] Leonardi,

[der savoyische Ambassador ] , an ihn , Zurlauben , gelangt sei,



damit er dem [savoyischen ] Hofe berichte , [wie es um den Auf¬
bruch stehe ] , sei ihm bekannt . Was er diesem aber geantwortet,
davon habe er keine Kenntnis . Er seinerseits habe dem Ambassa-

doren mitgeteilt , dass der Soldl mindestens 21 Pfund betragen
müsse . Ein gleiches habe er auch an den [Senatspräsidenten Gùil-
laume - François Carron ] , Marquis de Saint - Thomas , geschrieben.
Landammann [Wolfgang ] Wirz , den er deswegen um seine Meinung an¬
gegangen , habe ihm ebenfalls beigepflichtet.
"Neüwes haben wir gar nichts undt ist kein bricht nit eingelangt,
dass Ormea für über , dan der herzog [Karl Êmanuel II . ] vill
Volkhs auf den bainen hatt . "

Dem Landvogt [ in den Freien Aemtern , Martin ] Kloter , möge er Zu¬
reden , damit "des Lux Suters auffahll , wie alhier bestelt , ver-

2
pleiben Zuo lassen " .

1) vgl . EA VI 1, 855/56 a
2) vgl . ebenda 1348 Art . 84

Original , mit Siegel
AH 22 , 274 - 275 - Blatt 275 r leer


	[Seite]
	[Seite]

